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Herren, Bezirksklasse, Gr. 3

SV Ringschnait : VfB Gutenzell 
Samstag, 16.03.2024, 16:00 Uhr

Krifter beendet mit Sieg das Spiel

Als Peter Krifter sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren,
Bezirksklasse, Gr. 3 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den VfB Gutenzell besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfB Gutenzell meist auf
verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum Chancen ließen Riss / Reich bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegner Feige / Huchler. Eher wenig Gegenwehr bekamen Link / Natterer beim 3:0 von Wespel /
Hermann. Beim 3:0-Sieg gelang es Heckenberger / Krifter die Gastspieler Weiss / Radovic in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Sascha Link hatte nachfolgend seinen Gegner Tobias Hermann beim
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte
nachfolgend Arnold Natterer beim 3:0 mit Reiner Wespel. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Beim nachfolgenden 11:5, 11:6, 11:9 gegen
Simon Huchler fand Manuel Riss von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust ging Clemens Heckenberger gegen Dominik Feige
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Gustav Reich seinen Gegner
Patrick Radovic beim überzeugenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim folgenden 3:0-Sieg
gegen Philipp Weiss zeigte Peter Krifter seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den SV Ringschnait die Halle.

Nach nun 13 Siegen in Folge heißt es für den SV Ringschnait nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Laupheim II am 06.04.2024 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des VfB Gutenzell wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 06.04.2024 gegen die TTF Liebherr Ochsenhausen III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SV Ringschnait

Doppel: Riss / Reich 1:0, Link / Natterer 1:0, Heckenberger / Krifter 1:0 
Einzel: S. Link 1:0, A. Natterer 1:0, M. Riss 1:0, C. Heckenberger 1:0, G. Reich 1:0, P. Krifter 1:0 

 VfB Gutenzell
Doppel: Wespel / Hermann 0:1, Feige / Huchler 0:1, Weiss / Radovic 0:1 
Einzel: R. Wespel 0:1, T. Hermann 0:1, D. Feige 0:1, S. Huchler 0:1, P. Weiss 0:1, P. Radovic 0:1


